
 

Herrn Bürgermeister 

Frank Bittner 

Am Markt 1 

49413 Dinklage 

 

 

Dinklage, den 01.11.2016 

 

Antrag an den Rat der Stadt Dinklage 

Hinsichtlich der Berufung beratender Mitglieder in die Fachausschüsse beantragt die SPD-
Fraktion im Dinklager Stadtrat, in der neuen Ratsperiode auch Vertreter für Inklusionsfragen 
in den politischen Gremien zu beteiligen. 
 
Begründung: 

Bei vielen Beratungspunkten in den genannten Ausschüssen ist es sinnvoll, diese auch 

unter inklusiven Aspekten zu betrachten. Dabei können Betroffene aus ihrer Sicht die 

gewählten Ratsmitglieder in ihrer Entscheidung unterstützen. 

In 2006 wurde von der UNO-Generalversammlung in New York das Übereinkommen über 

die Rechte von Menschen mit Behinderungen verabschiedete. In Deutschland trat die UN-

Konvention am 26. März 2009 in Kraft. In Artikel 29 verpflichten sich die Vertragsstaaten 

sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen gleichberechtigt mit anderen am 

politischen und öffentlichen Leben teilhaben können. Dabei ist aktiv ein Umfeld zu fördern, 

in dem Menschen mit Behinderungen ohne Diskriminierung und gleichberechtigt mit 

anderen wirksam und umfassend an der Gestaltung der öffentlichen Angelegenheiten 

mitwirken können, und ihre Mitwirkung an den öffentlichen Angelegenheiten zu 

begünstigen. 

Nicht nur die Dinklager Sozialdemokraten, sondern aber auch das Dinklager Aktionsbündnis 

Dinklusiv haben sich aus diesem Grunde dafür ausgesprochen, in den Ausschüssen BUS, 

SKS und JFS einen Vertreter für Inklusionsfragen mit beratender Stimme zu beteiligen. 
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